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Bezirksklasse Herren CUX Nord

TuS Wremen III : TSV Holßel/TSV Midlum (SG) II 
Dienstag, 19.09.2023, 20:00 Uhr

Rüdenauer und Niemczyk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Herren CUX Nord traf der TuS Wremen III am Dienstagabend auf
die Gäste vom TSV Holßel/TSV Midlum (SG) II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:
4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Rüdenauer und
Niemczyk, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Kai Niemczyk, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Rusch / Effa letztlich auf
Lager, um von Lachner / Fricke final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 6:
11. Die siegbringende Taktik fehlte Rusch und Soldatov bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rüdenauer
und Niemczyk ab dem Start. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Pape / Root und
Poludniok / Teichert, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Kevin
Rusch zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Matthias von Lachner aber dennoch sicher
mit 3:1 ein. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Daniel Rusch beim 2:3 gegen Bernd
Rüdenauer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen
sensationellen Erfolg verbuchen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Kai Niemczyk fand Andreas Effa von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ohne Satzgewinn für Dmitrij
Soldatov verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Benjamin Fricke. Bei einem Spielstand von
2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg verpasste nachfolgend Axel Pape bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Teichert und verpasste somit einen überraschenden
Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Kaum was zu bestellen hatte Eric Root bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rudolf Poludniok. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nicht so gut lief es dann für Kevin Rusch bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd Rüdenauer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Lange mit Matthias von Lachner kämpfen musste Daniel Rusch, bis er seinen Kontrahenten mit 13:
11, 8:11, 11:13, 11:7, 11:5 niedergerungen hatte. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für
Andreas Effa gegen Benjamin Fricke nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Andreas Effa letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Nicht so gut lief es hingegen dann für Dmitrij Soldatov
beim 7:11, 8:11, 6:11 gegen Kai Niemczyk, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Der
9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Wremen III am 30.09.2023 gegen den SC Hemmoor versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 20.10.2023
gegen den TSV Altenbruch mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Wremen III

Doppel: Rusch / Effa 0:1, Rusch / Soldatov 0:1, Pape / Root 1:0 
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Einzel: K. Rusch 1:1, D. Rusch 1:1, A. Effa 1:1, D. Soldatov 0:2, A. Pape 0:1, E. Root 0:1 
 TSV Holßel/TSV Midlum (SG) II

Doppel: Rüdenauer / Niemczyk 1:0, von Lachner / Fricke 1:0, Poludniok / Teichert 0:1 
Einzel: B. Rüdenauer 2:0, M. Lachner 0:2, B. Fricke 1:1, K. Niemczyk 2:0, R. Poludniok 1:0, T.
Teichert 1:0


